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147/J 

der Abg9 Dr q G red 1 e r9 Her 71 0 1. e und Ge::'.oasen 

an den Bundeskanzler 9 

10,:, März 1954 

betreffend V:-rgänge irL der öffentilichen '"l61wal tt!'o',.g cerö-.yte!"l'eichischen 

Rundtunkeinrichtunge r~ 

Die Öffent lichkeit wUl'de dall1i'c m~er:rascht ~ daß eine .Ausweohslung der 

5ffentlichen Verwalt~ng de9 österr'Bichisohen Rundful'lkwes~nEl ohne ersiohtliohen 

.Grund erfolgteo Nun stahenan der Spitze des Rundfu~esens zwei affentliche 

Verwalter, WOVi .. !l einGr c.f;::::" einen u.nd de/anderen derandeen Regierungspartei , 
angeh5rt. Der bisherige öffelr~l:tche Yervialter" der kaum politisch hervorge-

treten ist und der :M:l/~ar:,baj.~erschaft der Eava,g S::J~.t. Jahrzehnten angehört, wurde 

mit einer anderen Aufgabe betrad;" Es sei allerdtngs eingeräumt, daß die 

beiden neu ernanntenöffent liC:hen Verwal tar Fachleute s :t,nd t von denen einer 

erfreuliche~eise seine politischen Funktionen zurückgelegt h~~ 

Zu gleioher ZeH wurde bekannt 9 daß die Bunqesregierung sioh an,soheinend 

darüber nicht einig ist f in welcher Form das Runafunh.~BBen w~itergefUhrt 

werden soll.. Es wurden in den Zeitungen alle mögliohen Auswege angecleutet, nur 

der einzig gesetzmäßige nictrlis die Wied'2te::ri.'.1ttilng der ?avag-österreiohlsche 

Ra~Qverkehrs-A.G. 

Die Ravag war bis März 1938 e~ile Fdvate Aktiengesellschaft, an der der 

Bund (Generaldirektion der :Fe:; t,. l).:·:l(l Te18graphenverwaltung) 9 die Gemeinde 

Wien (Gewista). und verachiedei.'le weitel'e private A:'~-tionäre beteiligt waren., 

Im Jahre 1938 wurde die Ravag .unter komm:i.s~Ela.r-lsche verwaltung gestellt, 

und der kommissarisohe Vel-wal ter vel'fügt;e deren zwa,ngswpise entsohädigungs­

lose Eingliederung in die Re;l f''ho:''!,.~.1f~~.rÜ-S:9 0,,:·1': B :)hAft., Es l.!egt also ein Ent­

ziehungstatbestand klar auf der Hand.. Einlge Altaktionäre d.er Ravag habell 

daher vor Jahren bei deI' Wiener Rückstellungskommission die Einleitung des 

Rüokstel1ungsverfa~rens naoh dem 50 Rüokstellungsgesetz beantragtQ Dieses 

Verfahren wurde über Antrag der rinan.'?;p:t·ok' .... ~:::a·tln· beendet 9 die sich gegen 

eine Fortsetzung des Verfahrens au..qsp:t·e.ch, ja o.e:.,::, Abweeenheitekurator der 

Reicharundfunk~esellsohaft wurde vom GericMie enthoben, da t~derzeit kein 

BedürfniS für eine Recht s-Y"ertre};··;.t'!g der Reichsrundfunkgesellschaft be stehe'· .. 

J)amit ist also das R-ackstell·;t.rJ.giprerfahren yeX'hJn:ie:t~t worden ... 
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10. Mirs 1954 

Dle un~.~t.rtlgt.n Abseordneten rlohten daber an 4en ~errn Bundes- ' 

kanzler die 

A D f J! a ß 9' 
tat die lSuadeareglerung bereit, .eln. ordJlungapllilJea lUlcks'tel1uAgS'fel'-

fahren zugyli:n der Altakt'lonlre, zu denen natU1"11ch auch der Bund und 
die. Gemeinde/ geh6rt. z~ ge"lhrlelste B, damlt 4a8 Schioksal der Rallfag end­

lich in geaetzlicher W~iee erfüllt wird' 

-.-.-.-.-.-
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